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µ-Computertechnik
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6. Februar 2002 ; 8:30-10:30

Prüfer:

Prof. Walter

Hilfsmittel:

beliebig

Name:

_________________________

Vorname:

_________________________

Studiengang:
_________________________
Projekt:
         _________________________

Bitte überprüfen Sie, ob alle Protokolle der Projekte in den Webseiten sind, inkl. Protokoll der Projektpräsentation
bitte keine rote Farbe verwenden

(nicht ausfüllen)!

	Aufgabe
	mögl. Punkte
	erreichte Punkte

	1
	14
	

	2
	12
	

	3
	8
	

	4
	8
	

	5
	8
	

	
	
	

	
	
	

	Gesamt
	50
	

	
	
	

	
	Note
	


Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 

Viel Erfolg

Bemerkungen:

1.
8051/80535 Programm „PR-MEK1.ASM“ (14 Punkte) SYMBOL 83 \f "Symbol"___
Aufgabe 1:

Ein inkrementaler Drehgeber besitzt 128 Striche pro Umdrehung und 1 Referenzmarke pro Umdrehung.  
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Bild: Referenzmarke (Bild aus www.Heidenhain.de)
Zur ÜberPRüfung der MEKette wird ein Programm geschrieben, welches die Werte von Timer 2 in die Register: 
CC1-Register bei jeder Referenzmarke und

CC2-Register bei jedem Strich übernimmt.

Für einen ersten Test wird der Drehgeber durch zwei Signalgeneratoren ersetzt. Der erste Signalgenerator simuliert 3000 U/min für die Referenzmarke und der zweite Signalgenerator 128 Striche pro Umdrehung. 
a. Welche Frequenz wird an Signalgenerator 1 eingestellt?

b. Welche Frequenz wird an Signalgenerator 2 eingestellt?

c. Vervollständigen Sie das Blockschaltbild für die Aufgabe mit allen notwendigen Signalen und allen notwendigen Anschlussbezeichnungen bei Verwendung von Timer2.

d. Erstellen Sie ein Struktogramm oder PDL (Program Design Language) für das Controller-Programm, welches für 30 Umdrehungen die Werte von Timer2 ab D:0x30H ablegt.  
Bemerkung: Machen Sie sich keine Gedanken bezüglich des Überlaufs von Timer2 Zählregister.

e. Schreiben Sie das Programm in Assembler. 

f. Beschreiben Sie die notwendigen Schritte, um das Programm zu Debuggern.

HInweis: Ist Timer 2 richtig konfiguriert, wird bei einer steigenden Flanke an Port P1.1 der Inhalt von Timer 2 in das Compare-Capture-Register 1 übernommen und gleichzeitig der Interrupt EX4 ausgelöst. IEN1-Register ist im Buch Seite 292 beschrieben. 

Lösung a:
Lösung b:
Lösung c:
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2. 8051/80535 Programm „PR-MEK2.ASM“ (12 Punkte)
SYMBOL 83 \f "Symbol"___
Die Zeitwerte für die Striche am Drehgeber (Signalgenerator 2) werden im externen Speicher ab Adresse C:0x2000H abgelegt. Es werden 30 Umdrehungen gemessen. 
Hilfe: Die Messwerte müssen nicht gezählt werden, da die Messung durch die erste Aufgabe angehalten wird. 
a) Welcher Adressbereich ist hierfür notwendig?

b) Erstellen Sie ein Struktogramm oder PDL (Program Design Language) für das Controller-Programm, welches für 30 Umdrehungen die Zeitwerte pro Strich des Drehgebers von Timer2 ab C:0x2000H ablegt.  

c) Schreiben Sie das Programm in Assembler.

Lösung a.

3.  8051/80535-Programm „PR-MEK3.ASM“ (8 Punkte)
SYMBOL 83 \f "Symbol"___

Die beiden Programme werden in einem neuen Programm zusammengefasst und bedienbar gemacht. Mit Taste 1 soll das Programm neu gestartet werden und während der Messung soll die Leuchte 1 leuchten. 
Mit Taste 2 wird der Buchstabe „A“ über die serielle Schnittstelle (diese muss nicht konfiguriert werden) an das Debug-Programm von Keil übertragen. 
Bem.: Im nächsten Schritt werden dann die Messwerte übertragen – ist aber nicht als Bestandteil der Klausur gefordert.
Die einzelnen Progammteile und den Programmkopf müssen Sie nicht mehr neu aufführen.
4) Prozessorwahl (8 Punkte)





SYMBOL 83 \f "Symbol"___
Wählen Sie für die nachfolgenden Aufgaben den optimalen Prozessor / Controller (bzgl. Kosten - Programmieraufwand bei der angegebenen Stückzahl) aus. Bitte begründen Sie Ihre Lösung.

a.
Aufgabe: Rollladensteuerung.
Für die Rollladensteuerung wird die Helligkeit über einen Sensor erfasst. Hierzu muss eine Spannung gewandelt werden.  Es werden 3 Prototypen produziert.
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung des einzusetzenden Prozessors / Controllers an?

Prozessor / Controller: __________________


Begründung: 
b.
Aufgabe: Mohrhuhn

Für eine Simulation des Mohrhuhnspiels werden zwei Servomotoren angesteuert. Es wird ein Prototyp gebaut. 
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung des einzusetzenden Prozessors / Controllers an?

Prozessor / Controller: _________________

Begründung: 
c.
Aufgabe: Geräusch
Das Ausgangssignal eines Beschleunigungsmessers (20Hz ... 8 kHz) wird direkt abgetastet und über einen Prozessor verarbeitet. Mit Hilfe des Prozessors werden verschiedene Frequenzen gefiltert.
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung des einzusetzenden Prozessors / Controllers an?

Prozessor / Controller: ____________________

Begründung: 
d.  Aufgabe: Drehtür
Für die Steuerung einer Drehtüre werden mehrere Schalter zur Bedienung und mehrere Relais zur Ansteuerung der Drehrichtungsumkehr von Motoren benötigt. Es werden ca. 10000 Systeme gefertigt. 
System mit Prozessor / Controller:______________________

Begründung:

 5.   µ-Controller (8 Punkte, jeweils nur eine und beste Antwort) 
SYMBOL 83 \f "Symbol"___
1. Der Controller 80C535 enthält mehrere Erweiterungen des 80C51-Kerns. Welche Erweiterung ist kein Bestandteil des 80C535 ?

	a
	A/D-Wandler
	

	b
	Timer 2 mit PWM
	

	c
	1 serielle Schnittstelle
	

	d
	8 Datenpointer 
	


2. Welche Empfehlung für digitale Schaltungen ist falsch?
	a
	Verwendung einer TTL-Familie ist empfehlenswert.
	

	b
	FAN-Out muss nicht beachtet werden.
	

	c
	Unbeschaltete Eingänge verursachen evtl. eine Fehlfunktion.
	

	d
	Diagnosepunkte sollten vorhanden sein.
	


3. Der Port 2 des 8051 hat verschiedene Funktionen. Welche Aussage ist richtig?

	a
	P2.0 ist bei der alternativen Funktion ein Eingang
	

	b
	P2 liefert das High Byte der Adresse
	

	c
	P2 liefert das Low Byte der Adresse
	

	d
	P2 arbeitet lediglich als Ein- Ausgang 
	


4. Welche Zahl stellt die Bitkombination 1111 1100b dar?

	a
	372 oktal
	

	b
	254
	

	c
	FDH
	

	d
	252
	


5. Der Interrupt-Vektoren für das CC1 befindet sich an Adresse:
	a
	005BH
	

	b
	0063H
	

	c
	000BH
	

	d
	0043H
	


6. In der Keil Entwicklungsoberfläche µ-Vision 2.0 können Sie sowohl Ihren Quelltext als auch die Übersetzung in Assembler in einer Datei finden. Wie heißt diese Datei?

	a
	*.feh
	

	b
	*.hex
	

	c
	*.lst
	

	d
	*.A51
	


7. Welche Aussage für 8051-Ports ist nicht korrekt?
	a
	Ein Port kann sowohl als Eingang, als auch als Ausgang konfiguriert werden.
	

	b
	Jeder Port des 8051 kann mit 8 TTL Eingängen belastet werden.
	

	c
	Ports können "Alternate Functions" haben.
	

	d
	Port 0 kann als Datenbus verwendet werden.
	


8. Zur Überprüfung der seriellen Schnittstelle können folgende Werkzeuge eingesetzt werden:

	a
	Voltmeter
	

	b
	Oszillograph, Logikstift, Logikanalysator
	

	c
	Signalgenerator
	

	d
	Leuchtdiode
	


9. Ein A/D-Wandler wandelt einen Spannungsbereich von 0V bis 5V in 4 Bit. Welche Auflösung erhalten Sie?

	a
	0,3333V
	

	b
	0,3125V
	

	c
	1,25V
	

	d
	0,3V
	


10. Welches Bauteil schützt die Eingänge des A/D-Wandlers gegen Überspannung?

	a
	Widerstand
	

	b
	Kondensator
	

	c
	Zenerdiode
	

	d
	BNC
	


11. Eine umfangreiche mathematische Berechnung soll mit dem 8051-Controller durchgeführt werden. Welche Sprache verwenden Sie für das Programm?

	a
	Keil-Assembler
	

	b
	Intel-Assembler
	

	c
	C
	

	d
	C++
	


12. Für die Priorität von Interrupts ist folgende Aussage richtig:

	a
	Interrupts gleicher Priorität können sich gegenseitig nicht unterbrechen.
	

	b
	Interrupts gleicher Priorität können sich gegenseitig unterbrechen.
	

	c
	Die Priorität von Interrupts lässt sich nicht einstellen.
	

	d
	Die Priorität ist abhängig vom Interrupt-Vektor.
	


13. Welche Vorgehensweise beim Einsatz eines  Entflechtungsprogramms ist empfehlenswert?
	a
	Alle Bauteile sollten zuerst bestellt und dann die "Footprints" erstellt werden.
	

	b
	Die "Footprints" sollten einer Bibliothek entnommen werden.
	

	c
	Der Einsatz eines Entflechtungsprogrammes ist nicht sinnvoll.
	

	d
	Alle Bauteile sollten auf DIP-Sockel montiert werden.
	


14. Bei der Dokumentation von Entwicklungsarbeiten im Web empiehlt sich folgende Navigation:
	a
	Lineare Navigation wie ein Buch.
	

	b
	Hypertext in Form einer Quickbar.
	

	c
	Hypertext in Form einer Quickbar und lineare Navigation wie ein Buch.
	

	d
	Ein Stichwortverzeichnis
	


15. Welche Vorteile entstehen durch die Dokumentation von umfangreichen Entwicklungsarbeiten im Intranet / Internet?
	a
	Es können mehrere Entwickler parallel und ortsunabhängig arbeiten.
	

	b
	Es gibt keinen Vorteil durch die Dokumentation, sondern nur einen höheren Zeitaufwand.
	

	c
	Dokumentation ist nicht notwendig.
	

	d
	Die Lieferfristen für Bauteile sinken.
	


16. Sie wollen Ihre Internet-Seiten bei einem anderen Rechner abrufen. Wenn Sie die IP-Nummer eingeben, erscheinen Ihre Seiten. Sobald Sie einen externen Link aufrufen oder den Domain-Namen eingeben erscheint die Seite nicht. Welchen Fehler vermuten Sie? 
	a
	Einen Leitungsdefekt
	

	b
	Der DHCP-Server ist nicht verfügbar.
	

	c
	Der DNS-Server ist nicht verfügbar oder falsch eingetragen.
	

	d
	Die Netzwerkkarte ist falsch konfiguriert.
	


Programmierhilfe:
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Figure 7-40
Special Function Register CCEN
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Compare/capture enable register selects compare or caplure function for register CRC, CC1 to
cca.

Bit Function
CocAHo 'COCALO | Comparelcaplure mode for CRC register

o 0 | Comparaicaplure disabled

0 1| Capture on falingirising edge at pin

P1.OMTICCO

1 0 |Compare enabled

1 1| Capture on wrie operation into regster CRCL
CocAHT COCALT | Comparelcaplure mode for CG register 1

0 0 | Comparelcaplure disabled

0 1| Capture on rsing edge al pin P1.1INT4ICC1

1 0 |Compare enabled
1 1| Capture on write operation into register GCL1

Cocarz COCAL | Comparelcaplure mode for CG register 2
0 0 | Comparelcaplure disabled
0 1| Capture on rising edge at pin P1.2INTS/CC2

1 0 |Compare enabled
1 1| Capture on write operation ino register CCL2

Cocans COCALS | Gomparelcapture mode for GG register 3
0 0 | Compareicapture disabled
Capture on fising edge at pin P1.3INTBICC.

0 1
1 0 |Compare enavied
1 1| Gapture on wiie operation ino register CCL3

7523 Using Interrupts in Combination with the Compare Function

The compare servce of registers CRC, CC1, CC2 and CC3 s assigned to alterate oufput funclions
at portpins P1.010 P1.3. Another option of hese pins is hat they can be used as external nterrupt
inputs. However, when using the port ines as compare oulputs then the input ine from the port pin
1o the inerrupt system is disconnected (b the pin's level can st be read under software contol).

Thus, a change of the pins level il nol cause  sefing of he corresponding interrupt flag. In this
case, the interrupt input i directly connected 1o the (intermal) compare signal thus providing a
compare interrupt
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